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Meinungen über den Einfluss neuer Technologien 
auf die Mediennutzung in Deutschland
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1.1.

Erwerb neuer MedientechnologienErwerb neuer Medientechnologien

steigt weitersteigt weiter anan

4

Zehn Medien Trends USA



8 hrs
41 min

Digital Cable

2000-2009 

VOD

Broadband

Online Video

Portable Video 
Devices

HDTV

1950s 1960s 1970s

Internet

Digital Satellite

1990s

DVD

PPV
Email

1980s

Sling box
HD-DVD

Blu-ray  DVD

DVR

Entwicklung der Medientechnologien

Pay TV



��� �

������ �� ������ ��
������ �� � �� � ��� �

��� �

��� �

��� �

��� �

������ ��

��� �

			 	

��� �

H
andys

D
V

D
 P

layer

D
esktop P

C

Internet

B
roadband

V
C

R

H
D

T
V

 F
ähigkeit

V
ideo G

am
e 

V
ideofähige
T

elefone

V
O

D

M
P

3 P
layer

D
igitaler

K
abelanschluss

D
V

R

D
igitale

S
atellitenschüssel

H
D

T
V

A
bonnem

ents

M
obile V

ideo

Verbreitung in Haushalten 
Projektion 2009 (%)

�
�
�
 �


������ ��
������ ��

������ ��
������ ��

������ �������� ��

	�	�	� 	� �	�	�	 �	

������ ��
������ ��

������ ��

������ ��

������ �������� ��
������ ��

������ ��

Medientechnologien 2009 

* % Gesamtbevölkerung

Quelle: CEA, eMarketer, Forrester, IDC, Jupiterresearch, Kagan, m:metrics, Magna Global, NBC Internal Estimates, Nielsen, SNL Kagan, Veronis; 
jeweils Jahresende
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2.2.

MehrMehr Medien Medien bei gleichembei gleichem

Zeitaufwand Zeitaufwand ==

MehrMehr MultiMulti --TaskingTasking
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8

9 Stunden
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Mehr Medien bei gleichem Zeitaufwand = 
Mehr Multi-Tasking

Quelle: Ball State Middletown Media Studies, 2005, *Internet Nutzung bezieht sich auf Internet, Email und Instant messaging **Print bezieht sich auf Zeitungen, 
Magazine und Bücher



3.3.

Das Internet Das Internet ersetztersetzt

Fernsehen nichtFernsehen nicht
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Quelle: TV: Nielsen Media Research, Internet Daten:ComScore 
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Internet ersetzt Fernsehen nicht
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Trend empfangbarer Kanäle in US-Haushalten
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35 Millionen High Definition Fernseher



4.4.

MehrMehr WettbewerbWettbewerb = = 

StStäärkere Fragmentierung der rkere Fragmentierung der 

ZuschauerZuschauer
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Entwicklung Primetime-Marktanteile



Zielgruppenspezifische Sitcom bei NBC

173

147

Einkommen ($100K+) Bildungsstand (College Abschluss)

Quelle: Nielsen/NBC Research, Nov. 2008

Index (verglichen zur 18-49 Bevölkerung) 
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5.5.

OnlineOnline --AktivitAktivit äätenten undund deren deren 

Stellenwert Stellenwert ffüür die r die KonsumentenKonsumenten

verver äändern sichndern sich
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Online Video wird immer wichtiger
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Tagsüber: “Video Snacking” auf YouTube

Quelle: comScore, Nov. 2006 (YouTube); Nielsen Television Index (TV)



GESAMT
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Quelle: NBC Research 23. April 2007, Nutzungsdaten: keine out-of-home TV Messung 



Online-Sehen vergrößert die Zuschauerschaft –
Keine Kanibalisierung

Quelle: NBC Rewind, 4Q07 (Insight Express)
20

61%

30%

20%

Sahen eine Episode, die sie im
Fernsehen versäumt hatten

Sahen ein Programm, das sie
zuvor noch nie im Fernsehen

gesehen hatten

Sahen eine Episode, die sie schon
im Fernsehen gesehen hatten 

% Zustimmung



6.6.

InteresseInteresse anan Inhalten Inhalten 

auf auf Abruf Abruf und und 

zeitsouverzeitsouver äänes Sehennes Sehen

steigensteigen
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Verbreitung Festplattenrekorder 

US-Haushalte mit Festplattenrekordern (jeweils Jahr esende)

Quellen: NBCU Research (eMarketer, Juli 2007; Jupiter Research, Dez. 2007; Magna Global, Dez. 2007; Nielsen, Dez. 2008; 
Veronis Suhler, Aug. 2008)
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Wachstum des zeitversetzten Sehens



7.7.

Nutzergenerierte Inhalte sind keinNutzergenerierte Inhalte sind kein

Ersatz fErsatz f üür r professionell professionell 

produzierte Inhalteproduzierte Inhalte
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Quelle: NBC Research
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Top 60 Videos auf

Professionell produzierte Inhalte dominieren 
auch YouTube



8.8.

Mobile Video (Mobile Video ( ““ Handy TVHandy TV ”” ))

entwickelt sichentwickelt sich

nur langsamnur langsam
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Mobile Video wächst – aber wird immer noch sehr
selten genutzt
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* % Gesamtbevölkerung

Quellen: CEA, eMarketer, Forrester, IDC, Jupiterresearch, Kagan, m:metrics, Magna Global, NBC Interne Schätzungen 4Q07, Nielsen, SNL Kagan, Veronis;
jeweils Jahresende
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9.9.

InteraktivesInteraktives TV und IPTV TV und IPTV 

sind immersind immer nochnoch diedie

““ Killer Killer Applikationen der ZukunftApplikationen der Zukunft ””
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Interaktives Fernsehen: Der n äächste Trend?
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14. Mai 2008



10.10.

ÄÄltere Zielgruppen ltere Zielgruppen 

werdenwerden ((etwasetwas ) ) wichtigerwichtiger
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Ältere Zielgruppen werden (etwas) wichtiger



� Stärkere TV Fragmentierung in beiden Ländern

� Mehr digitale Kanäle in den USA  

� Starker Trend zu HD in den USA, viel langsamer in 
Deutschland

� Ähnliche  Entwicklungen bei Games (positiv), DVDs 
(konstant), Print , Radio (weniger positiv)

� Breitband/Internet breitet sich in beiden Ländern weiter
aus

� Deutschland bleibt vorn beim Mobile
� Anstieg von Mobile Social Networking und Video in beiden 

Ländern 

� Langsames Wachstum bei interaktivem TV und IPTV 

10 Medien Trends:
Vergleich USA – Deutschland 
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FAZIT: Zukunft der Mediennutzung
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Fazit: Medien Trends USA 

� Erwerb und Nutzung neuer Medientechnologien steigt weiter an 

� Wachstum sowohl bei TV als auch bei Internet  und Handy
Technologien (HD, Digitaler Kabelanschluss, DVRs)

� Immer mehr Nutzung neuer Medien auch bei 50- und 60-Jährigen  

� Online-TV ersetzt nicht das traditionelle Fernsehen

Wir werdenWir werden immerimmer mehrmehr in in einemeinem MultiMulti --MediaMedia -- und und 
MultiMulti --ScreenScreen --ZeitalterZeitalter lebenleben

34

� Fragmentierung der Zuschauer in allen Medien

� Konsumenten nutzen weniger Print, mehr elektronische Medien, 
“Screens”

� Zeitversetztes Sehen, Online-Nutzung und Fragmentierung erfordern 
neue Business Modelle 



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit
Horst Stipp,

SVP, Strategic Insights & Innovation, NBC Universal, New York


